
Saisonrückblick Ski 2016/2017 

Der USC RAIKA Neukirchen/W. weiterhin das Maß der Region 
Schon seit vielen Jahren steht bei der Sektion Ski der Rennlauf im Vordergrund. Der über Jahre hinweg 
andauernde sportliche Erfolg spricht hier für sich. Doch kommen die Resultate nicht von ungefähr: Der 
starke Zusammenhalt im Team, die zahlreichen Helfer sowie die reibungslose Organisation von 
Veranstaltungen machen den USC RAIKA Neukirchen/W. als Skiclub zum Maß der Region. Auch in der 
vergangenen Saison konnten die Läufer der Sektion Ski etliche Siege und Podestplätze einfahren. 

Effektive Vorbereitung legt Grundstein für Erfolge 
Der im Jahr 2017 verspätete Saisonstart der 
Cupsaison wurde zur zusätzlichen Vorbereitung 
genutzt. Bereits im Sommer wurde hier der Grundstein 
gelegt - zahlreiche Läufer engagieren sich neben dem 
Skiclub auch in anderen Sektionen der Union 
Neukirchen/W. Im Oktober 2016 startete dann die 
Skigymnastik unter der Leitung von Silvia Auer, von 
mangelnder Ausdauer war somit bei den ersten 
Schneetagen keine Spur. Neben zahlreichen 
Tagesausfahrten wurden im Dezember und Jänner 
auch zwei intensive Trainingswochenenden am 
Galsterberg in der Steiermark eingelegt.  

Gewohnt starke Leistungen im Gebietscup 
10 Damen sowie 12 Herren vom USC RAIKA Neukirchen/W. kamen im Laufe der verkürzten Gebietscup 
Saison zum Einsatz – der Topwert unter allen Vereinen des Gebiet VII. Doch neben dem quantitativ 
stärksten Team konnten die Neukirchner auch die meisten Erfolge einfahren.  

So gelang der wiederholte Gewinn der 
Vereinswertung mit mehr als doppelt 
so vielen Punkten als der 
zweitplatzierte SC Donautal. Bei den 
Damen konnten Christina Bruckbauer, 
sowie die im Sommer verheiratete 
Verena Canli (ehem. Mittermaier) 
jeweils einen Rennsieg für den USC 
RAIKA Neukirchen/W. ergattern. Der 
Gesamtsieg war zwar in Reichweite, 
blieb den Damen aber wie letztes Jahr 
knapp verwehrt. Die mannschaftliche 
Kompaktheit zeigt sich aber im 
Gesamtklassement: Hinter Sabrina 
Höllinger aus Vichtenstein und Jana 

Schal aus St. Marienkirchen/Sch. wurde Christina Bruckbauer Dritte, dahinter Verena Canli, Julia 
Amesberger, Sandra Haider, Hanna Wagner und Sophie Strasser. Gesamtsiegerinnen in ihrer Klasse 
wurden Christina Bruckbauer und Julia Amesberger (ex aequo), sowie Hanna Wagner.  

Bei den Herren zeigte Stefan Huber seinen Gegnern die Grenzen auf und holte sich drei Rennsiege aus 
fünf Rennen. Damit war ihm der Gesamtsieg vor Matthias Baschinger aus St. Agatha und David Beham 
aus Vichtenstein erneut nicht zu nehmen. Dahinter zeigte man sich mannschaftlich geschlossen stark: 
Philipp Wagner ließ mit dem fünften Gesamtrang aufhorchen, insgesamt findet man 8 Neukirchner unter 
den ersten 16. Klassensiege gab es ex aequo für Thomas Kropf und Günther Bogner sowie für Stefan 
Huber. 

Sektion Wintersport USC Raiffeisenbank Neukirchen/W. 
                 Bogner Reinhold / Bogner Günther  



Aufschwung im Kindercup 
Im Kindercup (Kinder bis 12 Jahren) erlebte der USC RAIKA Neukirchen/W. einen deutlichen 
Aufschwung. So wurden insgesamt 19 Kinder im Laufe der Cupsaison eingesetzt. Einen Rennsieg in 
ihrer Klasse konnte Flora Dieplinger holen, gesamt wurde sie zudem Zweite. Ebenso konnten Michael 
Gschaider (2.) und Daniel Haider (3.) Podestplätze im Schlussklassement einfahren. Oberstes Ziel des 
Kindercups ist es aber, junge und skibegeisterte Kinder an den Rennlauf heranzuführen. Letztes Jahr 
starteten besonders viele in ihre erste Kindercupsaison. Die positive Entwicklung unserer jungen 
Talente ist Dank des unermüdlichen Einsatzes der Trainer, allen voran Reinhold Bogner und Leo 
Mittermaier unübersehbar. Man wird also in den kommenden Jahren noch viele Siege und Podestplätze 
bejubeln dürfen! 

        

           Gschaider Lukas 

 

Spannung pur bei den Gemeindemeisterschaften 
Die Vorzeichen für die Gemeindesmeisterschaften konnten im vergangenen Jahr besser nicht sein. So 
ließ die Schneelage eine Austragung auf der Bameshub zu und unglaubliche 125 Starter folgten der 
Einladung zum Rennen. Bereits vor dem Start wurden die taktischen Überlegungen, bezüglich der 

Skiwahl auf Slalom- oder Riesentorlaufski wach. Schlussendlich 
erwies sich der Slalomski als der klar schnellere und für einige Läufer 
schwanden schon im ersten Lauf die Siegchancen. Nach dem ersten 
Durchgang war es bei den Damen dann Hanna Wagner, die 
überraschend klar vor ihren Kontrahentinnen führte. Bei den Herren 
war Stefan Huber vorne zu finden. Er ging mit 0,06 Sekunden 
Vorsprung auf seinen Bruder Michael in die Pause. Im zweiten 
Durchgang erwischte Julia Amesberger einen echten Traumlauf – mit 
Spannung erwartete man Hanna Wagner. Sie kam mit dem denkbar 

knappen 
Vorsprung 

von nur 
einer 

hundertstel 
Sekunde 

ins Ziel und 
kürte sich 
somit das 

erste Mal zur Ortsmeisterin. Bei den Herren 
forderte Michael seinen Bruder noch einmal so 
richtig heraus und riskierte voll. Doch Stefan 
hielt Stand und setzte sich mit Gesamt 0,02 
Sekunden Vorsprung erneut die Krone des 
Ortsmeisters auf. Sieger in der Familienwertung war Familie Gfellner. Das Team Wirt Sixt gewann die 
Mannschaftswertung. 

        



 

Überregionaler Erfolgsgarant 
Als Verein spielt man nicht nur regional, sondern auch landesweit auf hohem Niveau mit. So krönte sich 
Stefan Huber in einer herausragenden Saison zum Innviertler Meister, und das erste Mal in seiner 
Karriere zum Sportunion-Landesmeister. Thomas Kropf wurde in seiner Klasse Union-Landesmeister, 
Hanna Wagner und Victoria Höretzeder 
wurden klassenweit Innviertler Meister. 
Auch war es der USC RAIKA 
Neukirchen/W., welcher den 
wiederholten Sieg in der Vereinswertung 
der Innviertler Meisterschaft feiern durfte. 

13 Klassensieger für die Sektion Ski 
brachte die Bezirksmeisterschaft 2017 
hervor. Vor allem bei den Damen 
kristallisierte sich dabei eine Neukirchner 
Meisterschaft heraus. Christina 
Bruckbauer wurde vor Julia Amesberger 
und Victoria Höretzeder Bezirksmeisterin, 
bei den Herren ergatterte Günther 
Bogner den dritten Gesamtrang.  

 

Skikurs „dahoam“ 
70 Kinder haben unser Angebot angenommen  
und wurden an drei Tagen bestens betreut. 
Skikurs dahoam ist immer eine tolle Sache. Wir 
freuen uns auch im kommenden Winter wieder, 
Kindern das Schifahren bei zu bringen. 

 

 

 

 

 

 

Auf Wolke sieben 
Nicht nur beim Schifahren macht Verena Mittermaier seit 
vielen Jahren eine gute Figur. Am 14.7.2017 fuhr Verena 
in den Hafen der Ehe ein. Wir bedanken uns nochmals 
für die Einladung und wünschen dir und Eki alles Gute für 
die Zukunft. Für alle die Verena auf den Ergebnislisten 
suchen, Sie heißt nun Canli Verena.  

 

 

 
 



Starkes Team mit noch stärkerem Teamleiter 
195-mal standen wir auf dem Podest. Dass die Erfolge nicht von ungefähr kommen zeigt sich am starken 
Team der Sektion Ski. Ein großer Dank gilt den vielen Helfern, welche reibungslose 
Rennveranstaltungen, sowie den alljährlichen Skikurs ermöglichen! Doch ohne unermüdlichen 
Sektionsleiter könnte dieses Team bei Weitem nicht so erfolgreich fungieren. So geht ein großer Dank 
seitens aller Mitglieder der Sektion Ski an Reinhold Bogner, welcher Organisator, Trainer, Kassier, 
Schriftführer, Sektionsleiter und noch vieles mehr in einer Person vereint.  

Lieber Reinhold, wir danken dir für deinen unermüdlichen Einsatz und hoffen auf zahlreiche weitere 
erfolgreiche Jahre der Sektion Ski! 

Es schrieb Mario Mühlböck 

Weihnachtsgeschenk 
Ein großer Wunsch geht in Erfüllung. Die Neueinkleidung unseres Teams. 77 neue Teamwears 
wurden für unsere Rennläufer und deren Betreuer angekauft. Bedanken darf ich mich hier bei den 
zahlreichen Sponsoren ohne die es nicht möglich gewesen wäre. An der Spitze Ehrenobmann Karl 
Wagner. 

     

                                    

  

 

 

 

 

 


